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Pressemitteilung der Ortsgemeinde Vettelschoß 
 
17. Gemeinderatssitzung der Wahlperiode 2024-2029 am 15.4.2026 
 
Gemeinderat beschließt die nächsten Schritte der nachhaltigen Stromversorgung auf 
Gemeindegebäuden, berät über den Fortschritt bei der Kindergartenerweiterung in Ka-
lenborn und diskutiert über die Verwendung von Sondermitteln  
 
Am 15. April 2026 traf sich der Gemeinderat Vettelschoß zu seiner 17. Sitzung der aktuellen 
Wahlperiode. Auch dieses Mal galt es wichtige Entscheidungen für die Zukunft unserer Ge-
meinde zu treffen. Bei mehr als der Hälfte der behandelten Tagesordnungspunkte ging es di-
rekt oder indirekt um die Kinder der Gemeinde. 
 
Doch zunächst mussten die Ratsmitglieder ein etwas sperriges Thema behandeln. Die einge-
stürzten Stützmauer zwischen dem Bauhof und dem angrenzenden Grundstück stand bereits 
mehrmals auf der Tagesordnung. Nun galt es, die nächsten Schritte zur Lösung des Missstan-
des zu planen. Da die Mauer inzwischen ein Vierteljahrhundert alt ist und sich nicht mehr re-
konstruieren lässt, wer sie seinerzeit errichtet hat, stimmten die Anwesenden mit großer Mehr-
heit dafür, eine neue L-Stein-Mauer errichten zu lassen und die Kosten für diese neue als auch 
die alte Mauer zu übernehmen. Hierfür sollen in den nächsten Wochen weitere Angebote ein-
geholt werden und anschließend die Baumaßnahme von Bürgermeister, Beigeordneten und 
Fraktionsvorsitzenden an den günstigsten Bieter vergeben werden. 
 
Sonniger wurde es beim nächsten Thema: Die Kindertagesstätte Vettelschoß soll mit einer 
Photovoltaikanlage ausgestattet werden. Um zukünftige mögliche Verbraucher wie Wärme-
pumpe, Klima- und Lüftungsgeräte oder auch E-Auto-Ladesäulen mitzuversorgen soll sie ent-
sprechend dimensioniert werden. Vorher muss jedoch die Tragfähigkeit des Daches auf dem 
älteren Gebäudeteil sowie mögliche Verschattungen überprüft werden. Hier waren sich alle 
Fraktionen einig, denn die Investition in erneuerbare Energien ist gleichzeitig eine Investition in 
die Zukunft. 
 
Die Erweiterung des Kindergartens Kalenborn nimmt immer weiter Formen an. Aktuell ist die 
Bodenplatte in Arbeit, in Kürze kommen schon die Außenwände. Dann geht es innen weiter. 
Hierfür gab es insgesamt 10 Gewerke von Heizung und Sanitär über Elektro-, Maler- und 
Schreinerarbeiten bis hin zu Bodenbelägen und Kücheneinrichtungen, für deren Vergabe der 
Gemeinderat einstimmig das Gremium aus Bürgermeister, Beigeordneten und Fraktionsvorsit-
zen zur Auftragsvergabe ermächtigt hat. 
Die geschätzten Kosten für diese Arbeiten liegen bei ungefähr 850.000 Euro. 
 
Und es ging weiter mit Themen, die Kinder betreffen: Ab dem kommenden Schuljahr haben 
die neuen Grundschulkinder mehr Anspruch auf Tagesbetreuung. Auch in den Herbstferien 
wird daher eine Tagesbetreuung angeboten. Um Kapazitäten besser zu nutzen, entschieden 
die Ratsmitglieder, dem Vorschlag der Verbandsgemeinde zu folgen und sich ihrer Koopera-
tion mit der katholischen Familienbildungsstätte Linz anzuschließen. Damit die Fahrwege für 
Familien aus dem Ort nicht zu lang werden, wurde bereits die Nutzung von Räumen in der Ge-
meinde angeboten. Auch hier gab es Zustimmung von allen Seiten. 



 
 
 

 

 
Eine sonstige Rücklage, die auf einem vor mehr als zwei Jahrzehnten erhaltenen Erbe basiert, 
soll nun aufgelöst werden. Das besondere an diesem Posten: Das Geld war vom Erblasser 
speziell für den Kindergarten Vettelschoß gedacht worden. Entsprechend wird die Summe 
nun, nach nochmaliger Einsicht in das Testament, dass nun durch die Verwaltung beim Nach-
lassgericht angefordert werden soll, genutzt, um Anschaffungen zu tätigen, die den Kleinsten 
zu Gute kommen sollen. Aktuell steht zum Beispiel der Kauf von neuen Möbeln an, die hieraus 
bezahlt werden könnten. 
 
Nach einem Bauantrag, dem der gesamte Rat unkritisch gegenüber stand gab es noch ein 
paar gute Nachrichten zu verkünden: Die Bauarbeiten für die lange herbeigesehnte Verbin-
dung zwischen Farmersheck und Streif-Gelände starten endlich. Außerdem dauert es nicht 
mehr lange, bis die Laternen am Radweg zwischen Oberwillscheid und Willscheid montiert 
werden. Die Pfosten sind schon da, lediglich die Lampenköpfe haben noch wenige Wochen 
Lieferzeit. Ein großer Sicherheitsgewinn für alle, die hier lang gehen oder fahren – besonders 
in der dunklen Jahreszeit. 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie dem Rats- und Informationssystem zu dieser Sitzung. 
Die Protokolle werden erst zeitversetzt als Niederschrift veröffentlicht. Aktuelles aus dem Ort 
erfahren Sie unter www.vettelschoss.de/verwaltung-service/mitteilungen/es-tut-sich-was/ 
 
Die nächste Ratssitzung findet am Mittwoch, 20. Mai um 19:30 im Sitzungssaal des Forums 
am Blauen See statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich aktiv 
zu informieren und zu Beginn der Sitzung Fragen zu stellen. 
 
Für weitere Informationen steht die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung unter: 
vettelschoss@vg-linz.de 
 
-Ortsgemeinde Vettelschoß 
 
 


